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HEIZEN IM NEUBAU VERSUS BESTAND

Im Neubau (Grafik links) sind erneuerbare Energien auf dem Vormarsch. Im Bestand  
(rechts) machen Gas- und Ölkessel dagegen noch dreiviertel aller Heizungen aus.

ERNEUERBARE ENERGIETRÄGER FÜR WÄRME

Biogene Brennstoffe waren 2022 die häufigsten Energieträger für Wärme und Kälte – sowohl 
in fester Form wie Holz als auch flüssig wie bei Biomethanol und Pflanzenöl.

WÄRMEVERBRAUCH DER
EINZELNEN SEKTOREN 

Mit Abstand am meisten Energie wird in 
Deutschland für Wärme verbraucht: In Pri-
vathaushalten waren es 2021, gemessen 
am Endenergieverbrauch, 90 Prozent, in 
der Industrie 74 Prozent, bei Gewerbe, Han-
del und Dienstleistungen 59 Prozent. Einzig 
beim Verkehr ist der Wärmeverbrauch mit 
0,5 Prozent verschwindend gering. Hier 
macht mechanische Energie mit 98,5 Pro-
zent den Großteil des Verbrauchs aus.
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74 %

59 %

INDUSTRIE

GEWERBE/HANDEL/

DIENSTLEISTUNGEN

DIE WÄRMEWENDE FRÜHER, HEUTE UND MORGEN

Anders als beim Strom spielen erneuerbare Energien in den Sektoren Wärme und 
Verkehr bislang nur eine untergeordnete Rolle. Das soll sich in Zukunft ändern.
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VERKEHR

WÄRME

Bis 2030 will die Bundes-
regierung die Hälfte des 

Wärmeverbrauchs mit 
erneuerbaren Energien 

decken. Noch sind es nur 
knapp 18 Prozent.

STROM

0,2 % Heizöl 1,0 % Sonstige 49,5 % Gas2

0,5 % Solarthermie 6,2 % Sonstige3
17,4 % Gas24,9 % Holz/Holzpellets

50,6 % 
Elektro-
Wärmepumpen 14,1 % Fernwärme

2,8 % 
Elektro-
Wärme-
pumpen

23,8 % 
Fernwärme

24,8 % Heizöl
1,6 % Strom

2,6 % Strom

Wohnungsbe-
stand in 2021:

42,9 Mio.1

1 �zum Bau genehmigte neue Wohnungen in neu zu 
errichtenden Wohngebäuden, primäre Heizenergie

2 �einschließlich Biomethan

1 �Anzahl der Wohnungen in Gebäuden mit Wohnraum; Heizung vorhanden
2 �einschließlich Biomethan und Flüssiggas
3 Holz, Holzpellets, sonstige Biomasse, Koks/Kohle, sonstige Heizenergie

Gesamt
 Gigawattstunden

200.549

Biogas______________________________________________________ 13.611

Biogene Brennstoffe__ 132.906

Biogener Anteil des Abfalls_______________________________________ 15.073

Solarthermie_ ___________________________________________________ 9.733
Biomethan_______________________________________________________ 4.761

Klär-/Deponiegas_ __________________________________________________ 2.495
Tiefe Geothermie_ __________________________________________________ 1.505

90 %

VERKEHR

HAUSHALTE

0,5 %

Zum Bau genehmigte  
Wohnungen 2022:

304.6001


